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BLS Schifffahrt  

Wellen der Innovation: Shiptec realisiert neues Schiff 
auf dem Thunersee 
Die Entscheidung ist gefallen: Die renommierte Werft Shiptec in Luzern 
wird das neue BLS Schiff bauen. Ausgestattet mit einem hybriden 
Antriebssystem und einer Kapazität von bis zu 700 Passagieren bietet 
das auf die Winterschifffahrt ausgelegte Schiff künftig grosszügigen 
Komfort für die Gäste. Die Inbetriebnahme ist im Verlauf des Jahres 
2028 geplant. 
 
Das Auswahlverfahren für den Bau eines neuen Passagierschiffs auf dem Thunersee ist 
abgeschlossen. Den Zuschlag erhielt die Werft Shiptec aus Luzern, die sich in einem 
mehrstufigen Verfahren erfolgreich gegen die Mitbewerber durchsetzen konnte.  

Ganzjahresbetrieb mit Fokus auf den Winter 

Das neue Schiff wird 55,8 Meter lang und 11,2 Meter breit sein. Es verfügt über ein komplett 
integriertes, hybrides Antriebssystem und bietet Platz für bis zu 700 Passagiere. Dank seines 
geringen Tiefgangs kann es ganzjährig auf dem Thunersee eingesetzt werden – mit 
besonderem Fokus auf den Winterbetrieb. Im Sommer wird das neue Schiff die bisherige 
Flotte verstärken und kann auch für besondere Anlässe eingesetzt werden.  

«Die Kombination aus Nachhaltigkeit, Innovation und Komfort macht das Schiff zu einem 
zukunftsweisenden Flottenmitglied, das sowohl ökologischen als auch betrieblichen 
Anforderungen gerecht wird. Ein Grossteil der verbauten Technik stammt aus Schweizer 
Produktion», erklärt Martin Bischoff, Leiter Technik BLS Schifffahrt. 

Den Grundstein für dieses Projekt legte der Grosse Rat des Kantons Bern am 30. November 
2022 mit dem Beschluss eines Investitionsbeitrags für die Beschaffung des neuen Schiffes. 

Investition in die Zukunft der Schifffahrt 

Mit dem Bau eines wintertauglichen Schiffes verfolgt die Schifffahrt das Ziel, ihr Angebot auf 
dem Thunersee ganzjährig auszubauen. Die steigende Nachfrage nach Freizeitmöglichkeiten 
im Winter – sowohl von Einheimischen als auch von Touristinnen und Touristen – macht eine 
stärkere Präsenz in der kalten Jahreszeit notwendig. Das neue Schiff eröffnet neue 
Perspektiven für den Tourismus im Berner Oberland. 
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Jan Cermak, CEO BLS Schifffahrt, betont: «Mit dem neuen Schiff setzen wir ein starkes 
Zeichen für die Zukunft der BLS Schifffahrt. Wir schaffen neue Möglichkeiten für unsere Gäste 
und stärken die Region als ganzjähriges Ausflugsziel. Die innovative Platzeinteilung und das 
moderne Raumkonzept ermöglichen einen vielseitigen, flexiblen und komfortablen 
Schiffsbetrieb.» 

Das Projekt stärkt nicht nur die langfristige Wettbewerbsfähigkeit, sondern unterstützt auch die 
strategische Ausrichtung des Unternehmens. Der Baustart in der Werfthalle in Thun ist für den 
Winter 2027 vorgesehen, die Fertigstellung soll im Laufe des Jahres 2028 erfolgen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

BLS Schifffahrt AG in Kürze 

Die BLS Schifffahrt AG ist seit dem 1. Januar 2022 eine eigenständige Tochtergesellschaft der 
BLS AG. Wir betreiben die Schifffahrt auf dem Thunersee und Brienzersee. Unsere Werften und 
Büros befinden sich in Thun und Interlaken. Unser Unternehmen beschäftigt rund 125 
Mitarbeitende und verfügt über eine Flotte von insgesamt 12 Schiffen, darunter 3 Dampfschiffe. 

Neben den Kursschifffahrten bieten wir verschiedene Erlebnisse an Bord an, darunter kulinarische 
Abendfahrten und kombinierte Ausflüge an Land rund um die Seen oder in die Berge. Unsere 
Schiffe sind grösstenteils rollstuhlgängig und bieten barrierefreien Zugang zu den Aussendecks 
und Restaurants. 

Im Jahr 2024 sind rund 1,5 Millionen Menschen mit unseren Schiffen gereist.                                                                                                                                      

Was bedeutet Tiefgang? 
 
Der Tiefgang eines Schiffes bezeichnet die vertikale Entfernung zwischen der Wasseroberfläche 
und dem tiefsten Punkt des Schiffsrumpfs. Er ist ein entscheidender Faktor für die Sicherheit und 
Manövrierfähigkeit eines Schiffes, insbesondere auf Binnengewässern wie dem Thunersee. Der 
Tiefgang bestimmt, wie tief ein Schiff im Wasser liegt und beeinflusst, welche Fahrtrouten 
befahren werden können, ohne Grundberührung zu riskieren. 

Was versteht man unter einem hybriden Antriebssystem? 

Ein hybrides Antriebssystem bei Schiffen kombiniert zwei unterschiedliche Energiequellen – in der 
Regel einen Elektromotor und einen Verbrennungsmotor. Der Elektromotor kann das Schiff 
eigenständig antreiben, beispielsweise beim Anfahren oder bei niedriger Geschwindigkeit. Die 
dafür benötigte Energie wird aus einer eingebauten Speicherbatterie bezogen. Das System ist so 
konzipiert, dass es je nach Betriebsanforderung flexibel zwischen Elektro- und 
Verbrennungsmotor wechseln kann. Diese Technologie ermöglicht eine Reduzierung der 
Emissionen und Geräuschentwicklung. 


